
Falke, Gustav: Er ward über Nacht ein berühmter Mann (1884)

1 Er ward über Nacht ein berühmter Mann.

2 Die guten Leute starren ihn an,

3 Grüßen tief und zeigen mit Fingern:

4 Seht den, ist keiner von den Geringern.

5 Ein Fremder fragte nach seinen Thaten,

6 Da wussten sie sich nur halb zu raten.

7 Sein Name wär' Müller, gedichtet hätt' er

8 Geniales, so schrieben es alle Blätter.

9 Zwar hätten sie's selber noch nicht gelesen,

10 Doch wär' es trotzdem sehr schön gewesen.

11 So sind sie! Wird's schwarz auf weiß gesetzt,

12 Sie plappern es nach und glauben's zuletzt.

13 Aus eigener Meinung lassen sie selten

14 Was Rechtes gelten.
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